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Amtsl'latt Mr Laibacher Zeitung Nr. l95.
Montag den 27. August 1866.

(2Ul—3) Nr. 274«.

Goncurs-AuSschreibung.
Bei der k. k. gcbultshilfllchen Lehranstalt in

Laibach ist die Assisteltten- m,o die dainit verbun«
dcue Secundararzten^Stelle im hierortigen Gcbar-
hause, mit welcher ein ?ldjutum jährl. D r c i c
l)u n de r t f ü n f z c h n G u l d e n ö. W. aus dem
krain. Studienfonde und freie Wohnung, Behei-
zung und Beleuchtung aus dem krain. Gebärhaus'
fonde verbunden ist, in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diesen Dienstesposten, des:
sen Dauer auf zwei Jahre bestimmt ist und im
Begün stigungsfalle auf weitere zwei Jahre ver-
längert werden kann, haben ihre mit dem Diplome
und sonstigen legalen Documcntcn belegten Ge-
suche über ihre ärztlichen und geburtshilflichen
Kenntnisse, dann über ihren ledigen Stand, über
ihre tadellose Moralität, über die vollkommene
Kenntniß der slovenischen Sprache in Wort und
Schrift und ihre allfallige bisherige Dienstlei-
stung bis längstens

l 5. S e p t e m b e r « 8 6 6
bei der Direction der k. k. geburtshilflichen Lehr-
anstatt in Laibach zu überreichen.

Laibach, am l 5. August l8««.
Vom kram. Land es ausschule.

(2U2—3)

Kundmachung.
Bci dem k. k. Zeugs »Artlllcrie-Commando

Nr. l 0 zu Stein in Krain wird am
2 4. S e p t e m b e r l 8 « 6

um U Uhr Vormittags in der Amtökanzlci eine
mündliche Llcitatlon und zugleich auch eine Offertver-
handlung bchufö Sicherstellung der Einlieferung
der für das nolarjahr »867 erforderlichen Eisen-,
Holz«, Leder-, Leinen- und Woll»Sorten, der ver«
schicdenen Materialien, Werkzeuge und Gcrathe
stattfinden.

Das Aerzeichmß, in welchem die Anzahl und
Galtung dcr zu liefernde» Gegenstände ersichtlich
gemacht ist, sowie die Lieferungs-Bedingungen
können täglich in der hierortigen Amlskanzlei und
auch beim k. k. Zeugö-ArtiUerie-Filialvosten-Com-
mando in Lalbach von 8 Uhr früh bis 4 Uhr
Nachmittags, die Muster der meisten der zu lie.
ferndeu Sorten aber in der hierortigen Amts«
kanzlci eingesehen werden.

Makler nnd Zwischenhändler werden zu die»
ser Verhandlung nicht zugelassen.

Stein, am 2tt. August I8«l i .

Vom k. k. Zeugsartillerie-Conunando Nr. 10.

(257—3) Nr. »74.

Jagd-Verpachtung.
Vom gefertigten Gcmcindevorstandc wird hier-

mit bekannt gemacht, daß

am 3 S e p t e m b e r l. I . ,

l tt Uhr früh, im Amtssitze des lö'bl. k. k. Bezirks-
amtes ln Planina die Jagdbarkeit der Gemeinde
Zirklnz auf die Dauer von fünf Jahren, d. h.
vom 5,. September !86tj bis 5. September l 8 7 l ,
im Licitationswege dem Meistbietenden in Pacht
gegeben wird.

Die Zirknizer Jagd gehört ihres Wildreich-
thumes und der schönen romantischen Gegend
wegen zu den ergiebigsten und angenehmsten Inner«
krains

Der Markt Zirkniz liegt eine halbe Stunde
östlich von der Eisenbahnstation Rakek, wo man
immer bequeme Wagen zur Fahrt nach Zirkniz
bekommen kann, und ist die hiesige Jagd umso-
mehr den Laibacher Iagdfreunden zu empfehlen,
als auch die Fahrordnung der Eisenbahnpostzüge
es gestattet, die Nachtstunden zur Her- und Rück-
fahrt zu verwenden, wahrend man sich tagsüber
mit der Jagd unterhalten kann.

Gemcindevorstand Zirkniz, am l4. August l86tt.


